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Sicherheitsdatenblatt
gemaR 1907/2006/EG, Artikel 31
Druckdatum: 17.04.2023 Versionsnummer 2 (ersetzt Version 1) Uberarbeitet am: 25.11.2021

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und

des Unternehmens

1.1 Produktidentifikator
Handelsname: weber.prim Haftgrund H

Sicherheitsdatenblatt-Nummer: XXP006144

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird

Keine weiteren relevanten Informationen verfliigbar.

Verwendung des Stoffes / des Gemisches Bauchemie

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Hersteller/Lieferant:

Saint-Gobain Austria GmbH

Gleichentheilgasse 6

A-1230 Wien

Tel. +43 (0) 1 66 150 140

www.sg-weber.at

1.4 Notrufnummer:

Vergiftungsinformationszentrale Wien

Tel. +43 /1 /406 43 43

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Das Produkt ist gemaf CLP-Verordnung nicht eingestuft.

2.2 Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 entfallt

Gefahrenpiktogramme entfallt

Signalwort entfallt

Gefahrenhinweise entfallt

Zusitzliche Angaben:

Information gemaf Verordnung (EU) 528/2012: enthalt

Konservierungsstoff zum Lagerungsschutz: Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG Nr.

247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG Nr. 220-239-6] (3:1) (CAS 55965-84-9)

EUH208 Enthalt Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-
2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6] (3:1), 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on. Kann allergische
Reaktionen hervorrufen.

EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhaltlich.

2.3 Sonstige Gefahren

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

PBT: Nicht anwendbar.

vPvB: Nicht anwendbar.
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2 Gemische
Beschreibung: Gemisch: bestehend aus nachfolgend angefiihrten Stoffen.

Gefahrliche Inhaltsstoffe:

CAS: 9043-30-5 alpha-iso-Tridecyl-omega-hydroxy- <2%
NLP: 500-027-2 polyglykolether

<» Eye Dam. 1, H318; <> Acute Tox. 4, H302;
Aquatic Chronic 3, H412

CAS: 55965-84-9 Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol- | 20,00025-<0,0015%
EG-Nummer: 611-341-5 3-on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-
Indexnummer: 613-167-00-5 isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6] (3:1)
Reg.nr.: 01-2120764691-48-xxxx | > Acute Tox. 3, H301; Acute Tox. 2, H310;
Acute Tox. 2, H330; <» Skin Corr. 1C, H314;
Eye Dam. 1, H318; <> Aquatic Acute 1, H400
(M=100); Aquatic Chronic 1, H410 (M=100);
&> Skin Sens. 1A, H317
Spezifische Konzentrationsgrenzen:

Skin Corr.1C; H314: C 20,6 %

Skin Irrit. 2; H315: 0,06 % < C < 0,6 %

Eye Dam. 1; H318: C 20,6 %

Eye Irrit. 2; H319: 0,06 % < C < 0,6 %

Skin Sens. 1A; H317: C 20,0015 %

CAS: 2634-33-5 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on <0,05%
EINECS: 220-120-9 &» Eye Dam. 1, H318; <& Aquatic Acute 1,
Indexnummer: 613-088-00-6 H400; <> Acute Tox. 4, H302; Skin Irrit. 2,
Reg.nr.: 01-2120761540-60-xxxx | H315; Skin Sens. 1, H317

Spezifische Konzentrationsgrenze:

Skin Sens.1; H317: C 2 0,05 %

SVHC entfallt

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBRnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Hinweise: Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstiicke unverziglich entfernen.
Nach Einatmen: Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen.

Nach Hautkontakt:

Sofort mit Wasser abwaschen.

Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen.

Nach Augenkontakt:

Augen bei gedffnetem Lidspalt mehrere Minuten mit flieRBendem Wasser splilen. Das Wasser sollte
maoglichst temperiert sein (20-30°C).

Nach Verschlucken: Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren.

4.2 Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen

Allergien kdnnen auftreten bei Personen, welche dafiir empfindlich sind.
(Fortsetzung auf Seite 3)
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4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Keine weiteren relevanten Informationen verflgbar.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1 Loschmittel

Geeignete Loschmittel:

Das Produkt ist nicht brennbar.

Feuerldschmalnahmen auf die Umgebung abstimmen.

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Bei einem Brand kann frei gesetzt werden:

Chlorwasserstoff (HCI)

5.3 Hinweise fiir die Brandbekdmpfung

Besondere Schutzausriistung:

Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat tragen.

Auf Umgebungsbrand abstimmen.

Weitere Angaben

Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die Kanalisation gelangen.
Brandrickstande und kontaminiertes Loschwasser missen entsprechend den behdrdlichen
Vorschriften entsorgt werden.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfallen
anzuwendende Verfahren

Schutzausristung tragen. Ungeschutzte Personen fernhalten.

Vermeidung von Augen- und Hautkontakt.

Besondere Rutschgefahr durch ausgelaufenes/verschiittetes Produkt.

6.2 UmweltschutzmaBnahmen:

Nicht in die Kanalisation/Oberflachenwasser/Grundwasser gelangen lassen.

Nehmen Sie die verschuttete Flissigkeit auf. Verwenden Sie geeignete Schutzbehéalter, um
Umweltkontamination zu vermeiden.

FlachenméRige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Eindammen oder Olsperren).

Verunreinigtes Waschwasser zurtickhalten und entsorgen.

6.3 Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung:

Mit flussigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder, Sdgemehl)
aufnehmen.

Das aufgenommene Material vorschriftsmaRig entsorgen.

Kontaminiertes Material als Abfall nach Abschnitt 13 entsorgen.

In geeigneten Behaltern der Rickgewinnung oder Entsorgung zufihren.

Unfallstelle sorgfaltig sdubern; geeignet sind:

Warmes Wasser

6.4 Verweis auf andere Abschnitte Es werden keine gefahrlichen Stoffe freigesetzt.

AT —
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Kontakt mit Haut und Augen vermeiden.

Behalter dicht geschlossen halten.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Keine besonderen Mallnahmen erforderlich.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten
Lagerung:

Anforderung an Lagerraume und Behalter: Nur im ungeéffneten Originalgebinde aufbewahren.
Zusammenlagerungshinweise: Getrennt von Lebensmitteln lagern.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: Behalter dicht geschlossen halten.

Empfohlene Lagertemperatur: > 0°C

VbF-Klasse: entfallt

7.3 Spezifische Endanwendungen Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche

Schutzausriistungen

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7.
Individuelle SchutzmaBnahmen, zum Beispiel personliche Schutzausriistung

Allgemeine Schutz- und HygienemaRBnahmen:

Die Ublichen VorsichtsmaRnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten.

Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.

Beruhrung mit den Augen und der Haut vermeiden.

Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen.

Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen.

Atemschutz

Atemschutz nur bei Aerosol- oder Nebelbildung.

Protective mask type FFP1

Handschutz Chemikalienschutzhandschuhe (EN 374)

Handschuhmaterial

Handschuhe aus Gummi

Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren
Qualitdtsmerkmalen abhangig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich.
Augen-/Gesichtsschutz Schutzbrille (EN 166)

Korperschutz: Arbeitsschutzkleidung

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Allgemeine Angaben

Farbe Weil}

Geruch: Leicht

(Fortsetzung auf Seite 5)
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Geruchsschwelle: Nicht bestimmt.
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: Nicht bestimmt.
Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich 100 °C

Untere und obere Explosionsgrenze

Untere: Nicht bestimmt.
Obere: Nicht bestimmt.
Flammpunkt: Nicht anwendbar.

Zersetzungstemperatur: Nicht bestimmt.
pH-Wert bei 20 °C: 4,5-7,5
Viskositat:

Kinematische Viskositat Nicht bestimmt.
Kinematische Viskositat

Dynamisch bei 23 °C: 1,500-3,500 mPas
Loslichkeit

Wasser: Teilweise 6slich.
Dampfdruck bei 20 °C: 23 hPa
Dampfdruck:

Dichte und/oder relative Dichte

Dichte bei 20 °C: 1,08 g/cm?®
Schiittdichte: Nicht anwendbar.
9.2 Sonstige Angaben Keine.
Aussehen:

Form: Flussigkeit

Wichtige Angaben zum Gesundheits- und
Umweltschutz sowie zur Sicherheit

Explosive Eigenschaften: Das Produkt ist nicht explosionsgefahrlich.
Minimum ignition energy

Losemitteltrennpriifung: Nicht bestimmt.

Zustandsanderung

Erweichungspunkt oder -bereich

Oxidierende Eigenschaften: Nicht bestimmt.
Verdampfungsgeschwindigkeit Nicht bestimmt.

Angaben liber physikalische Gefahrenklassen
Explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse

mit Explosivstoff entfallt
Entziindbare Gase entfallt
Aerosole entfallt
Oxidierende Gase entfallt
Gase unter Druck entfallt
Entziindbare Fliissigkeiten entfallt
Entziindbare Feststoffe entfallt
Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische entfallt
Pyrophore Fliissigkeiten entfallt
Pyrophore Feststoffe entfallt

(Fortsetzung auf Seite 6)
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Selbsterhitzungsfihige Stoffe und Gemische entfallt
Stoffe und Gemische, die in Kontakt mit

Wasser entziindbare Gase entwickeln entfallt
Oxidierende Fliissigkeiten entfallt
Oxidierende Feststoffe entfallt
Organische Peroxide entfallt
Gegeniiber Metallen korrosiv wirkende Stoffe

und Gemische entfallt
Desensibilisierte Stoffe/Gemische und

Erzeugnisse mit Explosivstoff entfallt

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat Keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.2 Chemische Stabilitat

Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen:

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemafer Verwendung.

10.3 Méglichkeit gefahrlicher Reaktionen Keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4 Zu vermeidende Bedingungen Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
10.5 Unvertragliche Materialien: Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte: Keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

* ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Akute Toxizitdt Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte:

Komponente Art Wert Spezies
Oral[LD50[>2.000 mg/kg (Ratte)

Dispersion eines Copolymeren aus Vinylacetat,Vinylchlorid und Ethylen in Wasser.
Oral |LD50 |>2.000 mg/kg (Ratte)

Atz-/Reizwirkung auf die Haut

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Schwere Augenschadigung/-reizung

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Sensibilisierung der Atemwege/Haut

Kann bei bereits sensibilisierten Personen allergische Hautreaktionen hervorrufen (erganzende
Kennzeichnung EUH208 in Europa).

Keimzellmutagenitat Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Karzinogenitat Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
Reproduktionstoxizitdt Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

(Fortsetzung auf Seite 7)
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Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition
Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Aspirationsgefahr Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
11.2 Angaben liber sonstige Gefahren

Endokrinschédliche Eigenschaften
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

* ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizitat
Aquatische Toxizitat: Nicht als schadlich fiir das Wasserleben eingestuft

Testart Wirkkonzentration Methode Bewertung
LC50/96h | >100 mg/l (Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle))
EC50/48h|>1.000 mg/l (Daphnia magna (groRer Wasserfloh))

EC 10 >1.000 mg/l (Belebtschlamm)

Dispersion eines Copolymeren aus Vinylacetat,Vinylchlorid und Ethylen in Wasser.
LC50/96h | >100 mg/l (Cyprinus Carpio (Karpfen))
EC 10 >1.000 mg/l (Belebtschlamm)

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit nicht leicht biologisch abbaubar

12.3 Bioakkumulationspotenzial Keine weiteren relevanten Informationen verflgbar.
12.4 Mobilitat im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

PBT: Nicht anwendbar.

vPvB: Nicht anwendbar.

12.6 Endokrinschéadliche Eigenschaften

Das Produkt enthalt keine Stoffe mit endokrinschadlichen Eigenschaften.

12.7 Andere schadliche Wirkungen Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
Bemerkung: Das Produkt enthalt Stoffe, die toxisch auf Fische und Bakterien wirken.
Weitere 6kologische Hinweise:

Allgemeine Hinweise:
Wassergefahrdungsklasse 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefahrdend
Nicht in das Grundwasser, in Gewasser oder in die Kanalisation gelangen lassen.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlung:

Entsorgen Sie das Produkt gemaR den nationalen und 6rtlichen Bestimmungen.

Verlassen Sie das Produkt und / oder den Behalter nicht, sondern entsorgen Sie den Inhalt / Behalter in
einer Mullsammelstelle

Muss gemaR den behordlichen Vorschriften in einer Verbrennungsanlage fir gefahrliche Abfalle
entsorgt werden.

(Fortsetzung auf Seite 8)
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Kleinere Mengen kénnen gemeinsam mit Hausmull deponiert werden.
Abfallschliisselnummer:
31445
Gipsabfalle mit produktionsspezifisch schadlichen Beimengungen
verfestigt, immobilisiert oder stabilisiert
gefahrlich
Europaischer Abfallkatalog
Mogliche Abfallschlisselnummer: Die konkrete Abfallschlisselnummer ist abhdngig von der Herkunft
des Abfalls.

Ungereinigte Verpackungen:

Empfehlung:

Kontaminierte Verpackungen sind optimal zu entleeren, sie kdnnen dann nach entsprechender
Reinigung einer Wiederverwertung zugefuhrt werden.

Entsorgung gemaf den behdrdlichen Vorschriften.

Nicht kontaminierte Verpackungen kénnen einem Recycling zugefihrt werden.

Empfohlenes Reinigungsmittel: Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmitteln.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer

ADR, ADN, IMDG, IATA entfallt
14.2 OrdnungsgemaRe UN-Versandbezeichnung
ADR, ADN, IMDG, IATA entfallt

14.3 Transportgefahrenklassen
ADR, ADN, IMDG, IATA

Klasse entfallt

14.4 Verpackungsgruppe

ADR, IMDG, IATA entfallt

14.5 Umweltgefahren: Nicht anwendbar.

14.6 Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den

Verwender Nicht anwendbar.

14.7 Massengutbeférderung auf dem Seeweg

gemaB IMO-Instrumenten Nicht anwendbar.

Transport/weitere Angaben: Kein Gefahrengut nach obigen Verordnungen.
UN "Model Regulation": entfallt

AT —
(Fortsetzung auf Seite 9)
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ABSCHNITT 15: Osterreichische und EU-Vorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften
fur den Stoff oder das Gemisch

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)

Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) (Kandidatenliste, Anhange XIV und XVII)

Regulation (EU) 528/2012 (Biocidal Product Regulation), cf. section 2

Kennzeichnung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 cf. section 2

Richtlinie 2012/18/EU
Namentlich aufgefiihrte geféahrliche Stoffe - ANHANG | Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

Richtlinie 2011/65/EU zur Beschrankung der Verwendung bestimmter gefahrlicher Stoffe in
Elektro- und Elektronikgeriaten — Anhang Il

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.
VERORDNUNG (EU) 2019/1148

Anhang | - BESCHRANKTE AUSGANGSSTOFFE FUR EXPLOSIVSTOFFE (Oberer
Konzentrationsgrenzwert fiir eine Genehmigung nach Artikel 5 Absatz 3)

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

Anhang Il - MELDEPFLICHTIGE AUSGANGSSTOFFE FUR EXPLOSIVSTOFFE
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

Verordnung (EG) Nr. 273/2004 betreffend Drogenausgangsstoffe
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

Verordnung (EG) Nr. 111/2005 zur Festlegung von Vorschriften fiir die Uberwachung des|
Handels mit Drogenaustauschstoffen zwischen der Gemeinschaft und Drittlandern

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

Nationale Vorschriften:
Klassifizierung nach VbF: entfallt

Wassergefahrdungsklasse: WGK 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefahrdend.
15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefiihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Die Angaben stitzen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begriinden kein vertragliches Rechtsverhaltnis.

Relevante Satze
H301 Giftig bei Verschlucken.
H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.
H310 Lebensgefahr bei Hautkontakt.
H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H318 Verursacht schwere Augenschaden.
H330 Lebensgefahr bei Einatmen.
(Fortsetzung auf Seite 10)
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H400 Sehr giftig fur Wasserorganismen.
H410 Sehr giftig fur Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
H412 Schéadlich fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Datenblatt ausstellender Bereich: Qualitatssicherung
Ansprechpartner: Christian Hofer, Telefon: +43/1/66 150/ 162
Datum der Vorgangerversion: 25.11.2020

Versionsnummer der Vorgangerversion: 1

Abkiirzungen und Akronyme:

RID: Réglement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de fer (Regulations
Concerning the International Transport of Dangerous Goods by Rail)

ADR: Accord relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (European Agreement Concerning the
International Carriage of Dangerous Goods by Road)

IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods

IATA: International Air Transport Association

IATA-DGR: Dangerous Goods Regulations by the "International Air Transport Association" (IATA)

ICAQO: International Civil Aviation Organisation

GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals

EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances

ELINCS: European List of Notified Chemical Substances

CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)

VbF: Verordnung (iber brennbare Fliissigkeiten, Osterreich (Ordinance on the storage of combustible liquids, Austria)
LC50: Lethal concentration, 50 percent

LD50: Lethal dose, 50 percent

PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic

SVHC: Substances of Very High Concern (REACH regulation)

vPVB: very Persistent and very Bioaccumulative

Acute Tox. 3: Akute Toxizitat — Kategorie 3

Acute Tox. 4: Akute Toxizitat — Kategorie 4

Acute Tox. 2: Akute Toxizitat — Kategorie 2

Skin Corr. 1C: Hautreizende/-atzende Wirkung — Kategorie 1C

Skin Irrit. 2: Hautreizende/-atzende Wirkung — Kategorie 2

Eye Dam. 1: Schwere Augenschadigung/Augenreizung — Kategorie 1

Skin Sens. 1: Sensibilisierung der Haut — Kategorie 1

Skin Sens. 1A: Sensibilisierung der Haut — Kategorie 1A

Aquatic Acute 1: Gewassergefahrdend - akut gewassergefahrdend — Kategorie 1

Agquatic Chronic 1: Gewassergefahrdend - langfristig gewassergefahrdend — Kategorie 1

Aquatic Chronic 3: Gewassergefahrdend - langfristig gewassergefahrdend — Kategorie 3

* Daten gegeniiber der Vorversion gedndert
Nach Anhang Il der REACH-Verordnung werden die modifizierten Abschnitte in dieser Version des
Sicherheitsdatenblattes im Vergleich zu der vorherigen Version mit Sternchen gekennzeichnet.
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